
Goethe, Johann Wolfgang: Wir wandern ferner auf bekanntem Grund (1790)

1 Wir wandern ferner auf bekanntem Grund,

2 Wir waren jung, hier waren wir gesund

3 Und schlenderten den Sommerabend lang

4 Mit halber Hoffnung mannigfalt'gen Gang.

5 Und wie man kam, so ging man nicht zurück:

6 Begegnen ist ein höchstes Liebeglück.

7 Und zwei zusammen sehen Fluß und Bahn

8 Und Berg und Busch sogleich ganz anders an.

9 Und wer dieselben Pfade wandernd schleicht,

10 Sei ihm des Zieles holder Wunsch erreicht!
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